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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TV/DJK Hammelburg IV : TSV Kützberg 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

TSV Kützberg baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse D 
Gruppe 2 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord) aus

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:6 in den Spielen und 30:22 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Kützberg ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2
Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen TV/DJK Hammelburg IV. 150 Minuten
lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Philipp Müller den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Philipp / Mäder beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Helmerich / Müller. Auf dem
falschen Fuß erwischten Lingenfelder / Kickuth ihre Gegner Steg / Schreiber beim eher eindeutigen
Triumph ohne Satzverlust. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Hubert Lingenfelder bei der 1:3-
Niederlage gegen Philipp Müller in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Nicht so gut lief es wenig später für Tino Kickuth beim 3:11, 4:11, 13:
15 gegen Simon Helmerich. Beim 3:0 gegen Leon Schreiber fand Schäder Philipp von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Carmen Mäder bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Simon Steg. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. In vier Sätzen verlor Hubert Lingenfelder seine Partie gegen Simon
Helmerich. Einen knappen Sieg feierte hingegen Tino Kickuth beim 3:2 gegen Philipp Müller, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel
zwischen Schäder Philipp und Simon Steg aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten
Spiels, als Carmen Mäder und Leon Schreiber den letzten Ballwechsel spielten. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Die gewinnbringende Taktik fehlte indes Schäder Philipp bei seiner 0:3-Niederlage gegen Simon
Helmerich ab dem Start. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:6 für
Philipp und 13:1 für Helmerich seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Simon Steg war hingegen der Gastgeber Hubert Lingenfelder, ging er doch zumindest
auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Beim anschließenden 11:7, 12:10, 11:4 gegen Leon Schreiber
fand Tino Kickuth von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch diesen Sieg liegt Kickuth
nun bei einer Saison-Bilanz von 17:5, während Schreiber nach diesem Einzel eine Statistik von 0:3
zu verbuchen hat. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6
Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Carmen Mäder bekam dann ihren Gegner
Philipp Müller hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit diesem Sieg hat Müller nun 12
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 3 Einzel verlor. Damit war der 8.
Punkt für den TSV Kützberg im Kasten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für TV/DJK Hammelburg IV am 02.02.2024 gegen den TSV
Reiterswiesen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.02.2024 gegen die DJK
Burghausen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV/DJK Hammelburg IV

Doppel: Philipp / Mäder 0:1, Lingenfelder / Kickuth 1:0 
Einzel: H. Lingenfelder 1:2, T. Kickuth 2:1, S. Philipp 1:2, C. Mäder 1:2 

 TSV Kützberg
Doppel: Helmerich / Müller 1:0, Steg / Schreiber 0:1 
Einzel: S. Helmerich 3:0, P. Müller 2:1, S. Steg 2:1, L. Schreiber 0:3


